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Herren Landesliga Gr. 5

TTSV Mönchweiler : TTSV Kenzingen 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Schifferdecker in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 30:
30 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTSV Mönchweiler ihr Heimspiel in der Herren
Landesliga Gr. 5 gegen den TTSV Kenzingen. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe das Doppel Koch / Schifferdecker den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Bredl und Köstner,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen umkämpften Erfolg feierten Koch / Schifferdecker beim 3:2
gegen Schwarz / Schaub, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen danach Suzuki / Köstner letztlich auf Lager, um
Schmid / Greinwald final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dann Ternieden und Bredl bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Breier und Bergbach ab dem
Start. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Pascal Koch eine Vier-Satz-Niederlage gegen
Konrad Greinwald kassierte. Mit nur einem Satzverlust ging Fabian Schifferdecker gegen Gunter
Schmid durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung verlor Takumi Suzuki
sein Spiel gegen Hans Breier letztlich mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Otmar
Schwarz wurden dann Guido Ternieden unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Oliver Bredl
gelang es, Ralf Schaub im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Martin Köstner gegen
Roland Bergbach durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTSV Mönchweiler und des TTSV Kenzingen. Das Einzel zwischen
Pascal Koch und Gunter Schmid endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Fabian Schifferdecker wehrte eine 1:0 Satzführung von Konrad Greinwald ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Takumi Suzuki beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Otmar Schwarz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:
6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Guido Ternieden bei seiner 1:3-Niederlage von Hans
Breier dann doch niedergerungen worden. Beim 3:1-Sieg von Oliver Bredl gegen Roland Bergbach
ging nur Satz 1 verloren. Martin Köstner überzeugte im Einzel gegen Ralf Schaub, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Koch / Schifferdecker holten dann mit einem 3:1 gegen Schmid / Greinwald einen Punkt für
ihr Team. Damit war der 9. Punkt für den TTSV Mönchweiler im Kasten.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TTC Rauental, während der TTSV Kenzingen am 26.11.2022 gegen den TTC Weisweil antritt.
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 Statistik:
 TTSV Mönchweiler

Doppel: Koch / Schifferdecker 2:0, Suzuki / Köstner 0:1, Ternieden / Bredl 0:1 
Einzel: P. Koch 1:1, F. Schifferdecker 2:0, T. Suzuki 0:2, G. Ternieden 0:2, O. Bredl 2:0, M. Köstner
2:0 

 TTSV Kenzingen
Doppel: Schmid / Greinwald 1:1, Schwarz / Schaub 0:1, Breier / Bergbach 1:0 
Einzel: G. Schmid 0:2, K. Greinwald 1:1, O. Schwarz 2:0, H. Breier 2:0, R. Bergbach 0:2, R. Schaub
0:2


